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Ausführungsplanung C
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Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit gesamter Werk- und Detailplanung.
Pläne im Maßstab 1:200 dienen nur der Übersicht und als Ergänzung zur verbindlichen Werk- und Detailplanung. 

Die fertigungstechnischen und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und Funktion sind vom Unternehmer 
eigenverantwortlich nachzuprüfen, einschließlich der Maße mit den örtlichen Gegebenheiten auf der Baustelle. 
(Höhenangaben bezogen auf OKFF).
Die Angaben des Bodengutachtens, des Wärmeschutznachweises und des Schallschutznachweises sind verbindl. u. bei der Ausführung 
zu beachten und einzuhalten.

Nur von Architekt und Statiker freigegebene Pläne mit dem aktuellsten Index dürfen zur Ausführung verwendet werden.
Alle Angaben sind mit den Statikerplänen eigenverantwortlich zu vergleichen. 
Verlauf des Gebäudebaukörpers gemäß Plan und Absteckung Vermesser.
Bei Unstimmigkeiten ist die Bauleitung umgehend zu verständigen und mit dem planenden und ausführenden Architekten sowie mit dem 
Statiker vor Ausführung abzustimmen.
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Schnitt D-D
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OK Farbfläche Sichtbetonwand angepasst

Schnitt E-E

Bauteil B EG-2.OG, Bauteil C UG-2.OG
WC Kern Lerncluster Stahlbeton

Holz

Mauerwerk

WU-Beton

Mörtel, Putz

Betonfertigteil

Magerbeton

Trockenbauwand

Dämmung hart | Baustoffklasse A1

Perimeterdämmung

Dämmung weich | Baustoffklasse A1

Installationswand

Leistung außerhalb Objektplanung

Leistungsgrenze

Dämmstoff | Baustoffklasse A1

Prinzip A
Fliesenspiegel Boden
Startpunkt: Fliese mittig auf Bodenablauf TGA

Prinzip B
Fliesenspiegel Boden
Startpunkt: Fliesen auf Raumachse

Fliesenspiegel Wand
Die Fugen der Bodenfliesen sind in den Wandfliesen 
aufzunehmen.
Räume mit AHD: OK Fliese = UK AHD +5cm
(Verlegerichtung von unten nach oben)
Räume ohne AHD: OK Fliese = OK Türleibung
gem. Türhöhenbemaßung Werkplanung 
(Verlegerichtung von oben nach unten)

Wandspiegel 
Durchmesser 50cm, d=4mm, Kanten umlaufend 
geschliffen und poliert
Befestigung mittels Spiegelkleber auf Untergrund 
zwei zusätzliche Klammern im unteren Bereich 
UK 1,25m ab OKFF

Hinweis: Die angegebenen Maße sind Planungsmaße, 
diese sind vor Ort nochmals auszumessen.
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